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Disneys Große Pause

Von Milki

Kapitel 1: der Abschied

Es war ein schöner Sommer Tag an dem Spinelie in der schule fehlt.
T.J. sah auf Spinelie’s leeren platz am Fenster und fragte sich wo sie war. >Krank ist
sie nicht sie ist doch nie krank , vor allem nicht im Sommer! Vielleicht ist ihr ja was
passiert? Ach ne davon wüsste ich doch! Und wenn nicht?< „T.J. Detweiler!“ das rufen
seines Namens holte ihn aus seinen Gedanke. Er sah nach vorne und blickte in die
Wütenden Augen seiner Lehrerin. „ so T.J. Kannst du uns jetzt meiner Frage
beantworten?“ „Ähm.. Nein Entschuldigung ich kann ihnen nicht ihre frage
beantworten!“ antwortet T.J. „ Gretchen kannst du uns die frage beantworten?“
Fragte die Lehrein und wandte ihren blick von T.J. ab , der davon sehr beruhigt war.
In den letzten beiden Stunden hatten sie Sport da aber Gus sich den Arm bei einem
Fahrrad umfall gebrochen hat durfte er frührer geh. Als er das Schulgebäude verließ
sah er am Zaun eine bekannte Person sitzen, es war Spinelie. Sie hockte auf dem
boden und sah traurig auf die Straße. Er ging auf sie zu setzte sich neben sie und
fragte dann: “Warum warst du nicht in der schule?“ nach einer kurzen pause
antwortete sie ihm: „Wir hatten Umzugsstress!“ „Unzugsstress???“ Gus sah sie fragend
an doch sie sah immer noch auf die Straße. „Ja, meine Eltern lassen sich Scheiden und
ich zieh mit meinem Dad um!“ war ihre antwort „Aber doch hier in der nähe oder? So
das du hier auf der Schule bleiben kannst?“ fragte Gus entsetzt „Es wäre schön wenn
wir wenigstens in diesem Staat bleiben könnten aber nein wir ziehen noch Kalifornien!
Eine Wohnung 2 km von Meer entfernt und 6842 km von hier entfernt!“ sagte Spinelie
und sie vergrub ihr Gesicht in den auf den Knien abgestützten Händen. „Dann bist du
hier um dich zu verabschieden ?“ „Nein!“ Antwortet Spinelie kurz und sah dann Gus
an.“ Ich trau mich nicht drum sitz ich hier!“ „Ach so und was machst du jetzt?“ fragte
Gus in der Hoffnung sie kämm mit ihm rein. „Kannst du die anderen aufklären ? Meine
Dad kommt mich jeden Moment ab holen !“ fragten sah sie ihn an. „ Spinelie ich kann
ihnen bescheid sagen aber sie werden bestimmt böse sein !“ meinte Gus „ Ich weiß,
aber ich will sie nicht sehn!“ meinte Spinelie und sah die Straße runter. Da kam der
Grüne Volvo ihres Dad’s auf sie zu. Sie Stand auf und stellte sich vor Gus „Gus ich hoffe
ihr werdet noch eine schöne zeit hier an der Schule haben und sag ihn das ich sie sehr
vermissen werde !“ Sagte Spinelie zum abschied als der Wagen neben ihnen hielt. Er
war voll gepackt mit allem möglich und vorne sahst ihr Dad . Sie setzte sich auf dem
Rücksitz und winkte ihm noch mal. Dann Klingelte es und T.J. und Co. kamen aus dem
Gebäude. Als T.J. den Volvo sah wusste er direkt das Spinelie drin sahst. Er sah Gus
dem Volvo hinterher gucken und ging auf ihn zu: „Was wollte Spinelie den hier?“ Gus
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sah ihn an und blickte dann wieder die Straße hinunter : „Sie war hier um sich zu
verabschieden!“ „WAS?!“ sagten Alle. Gretchen fragte : “Wieso das denn?“ „Ihre Eltern
haben sich getrennt du sie zieht mit ihrem Dad nach Kalifornien!“ „Was?! Das geht
doch nicht! Sie kann doch nicht einfach weg gehen!“ sagte Vincent. „Ihr seht doch das
es geht!“ schnauzte T.J. dir anderen an und ging dann Wütend nach Hause.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/137143/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/137143

